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ſames zur Ehre und zum Frommen des gemeinſamen Vater

Seite ſo weit auch jenes Attentat unter die Früchte der

dem melancholiſchen Troſte nach daß er wenigſtens gehen

und Wünſche zurücktreten zu laſſen

Rücktritt des Kultusminiſters aber faſt auf die Minute tauch

J blicklich von allem andern weiter entfernt iſt als von dem
Zuſtande einer hoffnungsloſen Niederlage
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Kultusminiſter Falk
Vor und beſonders auch noch nach dem Attentate Hödel

war das Scheiden des Kultusminiſters Falk aus ſeiner hohen
Stellung zu einer brennenden und vielbeſprochenen Tagesfrage
eworden Nicht ſeine Erz und Hauptfeinde die Ultramon

lanen mit denen er wie manchen heißen Gangl in offener
Feldſchlacht gemacht hat ſondern die heimlichen Wühler aus
dem orthodoxproteſtantiſchen Lager ſollten den Boden unter
graben haben auf welchem der verdiente Staatsmann ſo Heil

landes gewirkt hat Ging man damals doch von gewiſſer

Politik Falk zu zählen womit man einen Gipfel der Scham
loſigkeit erreichte wie er ſelbſt in unſern heißen und nicht
immer ſehr ſaubern Parteikämpfen wohl noch nie erreicht
worden iſt Man wird ſich noch erinnern daß der Rücktritt
des Kultusminiſters zu jener Zeit in unterrichteten Kreiſen
für ſo gut wie ſicher galt auch ſeine Freunde ergaben ſich indie ſcheinbar unabwendliche Thatſache und hingen nur noch

würde ohne vorher durch den Verſuch unmöglicher Kompro
miſſe die geſchichtliche Reinheit ſeines Charakters und Namens
u trübenß In dieſe Lage der Dinge brachte das Attentat Nobiling in

ofern eine Wendung als die Uebernahme der Ragierung
durch den Kronprinzen vornemlich auch auf den Wunſch die
ſes n Herrn den Kultusminiſter veranlaßte ſein bereits
im Kabinet des Kaiſers befindliches Abſchiedsgeſuch zurückzu
iehen Er am wenigſten war der Mann in einer ſchwierigſen Lage des Vaterlandes nicht alle perſönlichen Rückſichten

Während der halbjäh
rigen Dauer des Proviſoriums in welchem Kaiſer Wilhelm
an der Leitung der oberen Regierungsgeſchäfte verhindert war
verſtummten natürlich alle Gerüchte über den bevorſtehenden

ten ſie mit größter Sicherheit wieder auf als in vergangener
Woche der allſeitig erſehnte Zeitpunkt eintrat an welchem
unſer erhabener Herrſcher wieder ſeine hohen Pflichten in
vollem Umfange übernehmen konnte Sie konnten inſofern
eine gewiſſe Wahrſcheinlichkeit beanſpruchen als ja auch für
den oberflächlichſten Blick ſo viel klar iſt daß die orthodoxe
Richtung wie ſie ſich in der Hofpredigerpartei gipfelt augen

Mitten in die Crörterung dieſer peinlichen Fragen tritt
nun ein Dementi aus dem litterariſchen Bureau des Staats
miniſteriums ſelbſt welches das traurige Vorrecht unerwarteter
Nachrichten widriger Natur zu ſein einmal gründlich zu
Schanden werden läßt Klipp und klar wird geſagt daß die
Gerüchte über ein erneuertes Entlaſſungsgeſuch des Kultus
miniſters der Senſationsfabrik angehören daß in maßgebenden
Kreiſen nichts bekannt ſei was ihnen Nahrung geben könnte
Mit aufrichtiger Freude begrüßen wir dieſe Mittheilung Sie
läßt noch gar manche Räthſel und Zweifel übrig Räthſel

err Falk ſich dauernd mit der Partei Kögel Stöcker
ſtellen ſoll und will Zweifel ob er es überhaupt können wird
allein ſo viel erf als ſicher angenommen und bei den gegen
wärtigen Zeitläuften als ein immerhin nicht zu überſchätzendes
Beruhigungsmoment betrachtet werden daß Herr Falk bleiben
und auch das Miniſterium Stolberg Eulenburg ihn nicht
miſſen zu können glaubt Das iſt immerhin etwas
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Alle freiſinnigen Elemente können nichts eifriger wünſchen
als den Verbleib des wirr her im Miniſterium auch
diejenigen nicht welche in ihren Forderungen und Wünſchen
noch weit über ihn hinausgehen Ein ſcharf regktionärer
Wind geht durch die deutſchen Lande er iſt nicht künſtlich
gemacht ſondern er dringt wer möchte ſich darüber täuſchen

aus den Tiefen der Nation ſelbſt Unter ſolchen Umſtänden
darf und kann der Liberalismus nicht auf große neue Erfolge
rechnen er muß nur das Erbe glücklicherer Tage zu hüten
und zu retten ſuchen Da iſt es wahrlich von höchſtem Werth
an einflußreichſter Stelle einen Staatsmann zu wiſſen der
maßvoll und ſachlich in gutem Sinne konſervativ iſt der
durch eine langjährige Thätigkeit erwieſen hat daß er die
unveräußerlichen Güter moderner Kultur und Wiſſenſchaft zu
ſchätzen weiß und nach ſeinen Kräften zu ſchützen entſchloſſen iſt

Politiſche Ueberſicht
Graf Andraſſy hat vorgeſtern auch in den vereinigten

Ausſchüſſen der ungariſchen Delegation das Panſchal
quantum von 20 Millionen welches die öſterreichiſche Dele
gation für die Okkupation von Bosnien und der Herzegowina
pro 1879 bewilligt hatte Parrrete erhalten Die Bewilli
gung wurde jedoch an den Vorbehalt einer nachträglichen Ver
rechnung geknüpft Mit dieſem Antrag Hegedues hat ſich nach
träglich auch Andraſſy einverſtanden erklärt Graf Apponyi
hat ein Separatvotum angemeldet Das öſterreichiſche Ab
geordnetenhaus hat einen Ausſchuß von 18 Mitgliedern in Be
treff des Berliner Vertrages gewählt Eine gemeinſchaftliche
Anleihe zur Beſtreitung der Verwaltungskoſten Bosniens er
klärte der Finanzminiſter für ausgeſchloſſen

Das däniſche Folkething iſt geſtern auf gelöſt
worden Während nämlich in einem Telegramm an die
Regierung die Zuſtände auf der Jnſel St Croix als einer
unverzüglichen Hilfe bedürftig geſchildert werden und die
Noth immer noch im Wachſen begriffen iſt behandelt das
Folkething die Angelegenheit dilatoriſch Ein neuer Geſetz
entwurf ſollte geſtern eingebracht werden Ob es geſchehen
hört man nicht dagegen motivirt die Regierung den gethanen
Schritt mit dem Verhalten des Folkethings in der beregten
Angelegenheit welches beweiſe daß die Verhandlungenwies der Regierung und dem Folkething nicht mit Nutzen
ſortgeſeht werden können

Die franzbſiſche Kammer wollte ſich geſtern vertagen
bis der Sengt das Budget berathen hat ſie hat geſtern die
Wahl des ehemaligen Unterſtaatsſekretärs im Miniſterium vom
16 Mai Reille für ungiltig erklärt

In der italieniſchen Deputirtenkammer wurden vorge
legt der Berliner Vertrag und der Entwurf zu einer Reorga
niſation der ZentralAdminiſtration des Staates ferner der
Geſetzentwurf betreffend die Zuſtimmung 8 der Pariſer
Münzkonvention Die Jnterpellationen in Bezug auf die
Handelsverträge wurden ausweichend beantwortet die wegen
des Vorfindens von Proklamationen der Barſantiklubs in
Kaſernen dahin daß dieſe Angelegenheit belanglos ſei Es
wurden zwei Motionen eingebracht eine für eine gegen das
Miniſterium

Jm engliſchen Oberhauſe iſt am Montag die afghaniſche
Angelegenheit zur Sprache gekommen Der Staatsſekretär
für Jndien Lord Cranbrooke wies nach daß die Einkünfte
Jndiens einen Ueberſchuß von 2,136,000 Pfd Sterl über die
Ausgaben ergeben und daß Indien daher die auf 11/ Mill
Pfd Sterl geſchätzten Ausgaben für den afghaniſchen Krieg
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leicht tragen könne Die Berathung über den Antrag daß
die Kriegskoſten aus den Einkünften Jndiens beſtritten werden
wurde vertagt Jene erklärte Cranbrooke noch daß ſich die
Verhältniſſe in Zentralaſien ſeit 1868 linie verändert
hätten Es ſei wohl genug Raum für Rußland in Mittel
aſien aber kein ſolcher für England und Rußland in
fghaniſtan England ſei zum Kriege gezwungen worden

die Ehre und Sicherheit des Reiches hätten ihn erheiſcht die
Antwort des Emirs auf das Ultimatum ſei der Regierung
bei Eröffnung des Parlaments noch nicht bekannt geweſen
Die Oppoſition erklärte durch mehrere Redner daß der Krieg
ein ungerechter ſei und aufs ſchnellſte beendigt werden müſſe
Bemerkenswerth iſt daß auch die beiden zurückgetretenen Mi
niſter Derby und Carnarvon ſich gegen die von der Regierung
befolgte Politik ausſprachen

Jn Rußland wurde am Montag das St Georgsfeſt ge
feiert An der Bewirthung der Ritter des St Georgs
ordens in Petersburg nahmen 4000 Perſonen Theil Der
Kaiſer war ſelbſt anweſend und brachte unter den vielen
Toaſten die ausgebracht wurden den erſten Trinkſpruch auf
das Wohl des deutſchen Kaiſers aus in welchem er
denſelben als den älteſten Ritter des St Georgsordens als
ſeinen Freund und als beſten Kenner des de ne der
ruſſiſchen Armee feierte Stürmiſche Hurrahs folgten dieſem
Toaſt die Muſik ſpielte die preußiſche Hhmne Der Kaiſer
hat das Entlaſſungsgeſuch des Miniſters des Jnnern Tima
ſcheff angenommen und ihm den WladimirOrden 1 Klaſſe
verliehen Makoff iſt interimiſtiſch mit der Leitung des
Miniſteriums beauftragtDie Pforte beſchaftigt ſich ernſtlich mit der Einführung

der Reformen Jn einem am Sonntage abgehaltenen Mi
niſterrathe wurde ein Hat über die einzuführenden Reformen
berathen Osman Paſcha hat einen Entwurf zu einer durch
greifenden Reorganiſation der Armee ausgearbeitet Nach
der Ag ruſſe wird von keiner Seite an eine gemeinſame
Beſetzung von Konſtantinopel gedacht Die Ab
tretung von Khotur an Perſien wird in etwa 14 Tagen er
folgen Die griechiſche Kammer hat das EinnahmeBud
get angenommen und die Konvention bezüglich der Staats
ſchulden genehmigt

Der engliſch afghaniſche Krieg
Von Aktionen hören wir heute nichts Nur über den Ge

ſundheitszuſtand der Truppen liegt eine Meldung vor wonach
ſeltſamer Weiſe die eingeborenen Truppen im Khyberpaſſe mehr
leiden als die engliſchen deren Zuſtand als ein guter ge
ſchildert wird

Ferner wird heute noch das geſtern gemeldete Gerücht de
mentirt daß Schir Ali durch den Engpaß von Bamian noch
Turkeſtan geflohen ſei

Deutſches Reich
Der Kaiſer hat abermals eine Reihe von Deputationen

empfangen u A der evangeliſchen Geiſtlichkeit der Aelteſten
der Kaufmannſchaft der Gemeindelehrer von Berlin c

Das Bulletin vom 10 d über den Zuſtand der Groß
herzogin von Heſſen lautet

Nach einer ſehr unruhigen Nacht hat ſich bei der Frau Groß
das Fieber auf gleicher Höhe erhalten die diphtheritiſche

Erkrankung auf der linken Mandel und der Rachenſchleimhaut iſt
im Fortſchreiten die Lymphdrüſen der linken Halsſeite ſind ſtärker
angeſchwollen

h

ls4 Dondorf und Söhne
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Abraham Hirſch griff nachdenklich in ſeine Doſe und nahm
et eine Priſe dann blätterte er einige Minuten lang

n einem großen Buche das er aus ſeinem Schreibſekretär ge
nommen hatte

Jch mag s betrachten wie ich will es iſt immer ein Riſiko,
ſagte er endlich es kann kommen wie Sie glauben es kann
aber auch kommen anders und es iſt möglich daß ich deshalb
einleiten muß einen Prozeß gegen Jhren Herrn Vater Sie
können mir nicht übelnehmen daß ich das Alles bedenke in

h wahrt Jeder ſeinen Vortheil der Herr Geheim
rath thut s und Sie thun es auch

Kommen Sie zur Sache erwiderte Alfred ungeduldig
Meine Freunde werden nehmen zwanzig Prozent denn

warum Sie können verdienen mit dem baaren Gelde in drei
Monaten mehr als das Doppelte und das Dreifache und ein
Geſchäftsmann legt nicht gern ſein Geld feſt an Und wenn
ich für mich nehme fünf Prozent ſo iſt das nicht zuviel muß
ich doch auch übernehmen das ganze Riſiko

a fünf Prozent ſagte Alfred Das wären tauſend
er

Fünfundzwanzig junger Herr Fünf für mich und zwanzig
die welche mir leihen das Geld

Mit hoch emporgezogenen Brauen ſtierte Alfred ihn an
auf eine ſo unverſchämte Forderung war er nicht vorbereitet

Fünftauſend Thaler fragte er Sie berechnen dieſe
umme wohl für das ganze Jahr
Für drei Monate, erwiderte der Wucherer trocken
Das ſind ja hundert Prozent
Wenn es Jhnen iſt zu theuer reden wir nicht weiterdarüber, ſagte Abraham d indem er das Buch zuklappte

ich mach lieber kleinere Geſchäfte iſt der Gewinn dabei ge
gr ſo iſt auch das Riſiko nicht fo groß

Der junge Mann ſchüttelte den Kopf im Grunde genom
men konnte es ihm ja gleichgültig ſein wieviel der Wucherer

Vater überlaſſen
Ein Riſiko haben Sie gar nicht zu fürchten, ſagte er

das müßte Jhnen ſchon aus der Art und Weiſe klar gewor
den ſein in der mein Vater die Schuld meines Bruders ge
tilgt hat Sie verlangen alſo von mir einen Wechſel im
Betrage von fünfundzwanzigtauſend Thaler

Zahlbar nach drei Monaten und acceptirt von der Firma,
nickte Abraham Hirſch

Acceptirt
So hab ich geſagt Jch werd nicht unterſuchen wer ge

ſchrieben hat das Accept ich werd annehmen daß Sie berech
tigt ſeien für die Firma zu zeichnen und können Sie einlöſen
nach drei Monaten den Wechſel was hat s weiter zu ſagen
Daß ich das Papier nicht geben werde in Zahlung iſt natür
lich ich werd s Keinem zeigen und hier liegen laſſen bis zum
Verfalltage

Aber ich habe nicht das Recht für die Firma zu acceptiren
und meinen Vater kann ich doch nicht

Was kümmert s mich Denken Sie es ſei eine Form
deren Erfüllung ich verlange im Uebrigen vertraue ich darauf
daß Sie Jhr Wort einlöſen werden Bringen Sie mir den
Wechſel ſo werd ich Jhnen geben das Geld

Morgen
Wenn es ſein muß jal

Alfred erhob ſich und nahm ſeinen Hut
Jch hatte geglaubt billiger fegß zu werden, ſagte er

unwillig und wenn ich nicht das Geld haben müßte
Sie können ſich ja wenden an einen Anbern mir iſt es

recht ich will gerne verzichten auf das Geſchäft aber es iſt
die Frage ob ein Anderer Sie bedienen wird billiger Wollen

Sie s verſuchen GNein, unterbrach Alfred ihn An unſere Geſchäfts
freunde kann ich mich nicht wenden mein Vater würde Kennt

mich keinemfordern wie Sie unterliegt f weifel
Geld bereit liegt

niß davon erhalten und daß Jhre Konkurrenten nicht weniger

d T c e J Z J Jan dem Geſchäft verdiente die Rückzahlung wollte er ja ſeinem Der alte Mann rieb vergnügt die Hände als er einige
Minuten ſpäter in ſeine Wohnſtube zurückkehrte

Es iſt ein feines Haus, ſagte er leiſe und es wird wer
den ein gutes Geſchäft Was kümmert s mich was er will
machen mit dem Gelde Wenn er nicht einlöſt den Wechſel
werd ich ihn präſentiren ſeinem Vater oder mir geben laſſen
einen neuen Wechſel über e gend Thaler Zahlt er
nicht jetzt ſo zahlt er doch über s Jahr Dondorf und Söhne
iſt ein gutes Haus es darf ſich nicht blamiren durch einen
Prozeß Welch ein Glück daß ſie haben aufgehoben die Wucher
geſetzel Kann doch jetzt ein ehrlicher Mann mit ſeinem Gelde
etwas verdienen

Haſtiges Anpochen ſchreckte ihn aus ſeinem Sinnen empor
unverkennbare Angſt ſpiegelte ſich in dem Blick mit dem er
den Eintretenden betrachtete welcher kein Anderer war als der
geheime PolizeiAgent dem Roderich die vertraulichen Mit
theilungen über Varren gemacht hatte

Jch zweifle nicht daß Sie mich noch kennen werden, ſagte
der Agent dem dieſe Angſt nicht entging wir haben ja oft
Veranlaſſung gehabt mit einander zu verkehren

Selten zu meinem Vortheil erwiderte Abraham Hirſ
ärgerlich Jch bin ein ehrlicher Mann und die Polizei mu
das wiſſen trotzdem ſucht ſie immer bei mir zuerſt nach ge
ſten rig chUnd wenn ich nicht irre hat ſie auch Manches in dieſemHauſe nicht vergeblich geſucht, ſpottete Ler Agent

Manches Wie heißt Sie hat einmal mitgenommen
einen kupfernen Keſſel den ich bezahlt habe mit meinem Gelde
War er wirklich geſtohlenes Gut Ich weiß es nicht ein
d ſiehe dem andern ähnlich ich hab ihn nicht wiederge

Der Agent hatte in demſelben Seſſel Platz genommen in
dem kurz vorher Alfred Dondorf ſaß n a

Jch glaube dieſer Fall iſt noch nicht ganz geordnet, ſagte
er ruhig Sie werden jedenfalls noch Näheres darüber erfah

i ren Jch komme heute in einer andern Sache t iwerde morgen zu Jhnen kommen ſorgen Sie dafür daß d che Hat irgendJemand Jhnen BHrillanten angeboten
Abraham Hirſch ſchüttelte ablehnend das Haupt ſein lauern

Ex verließ nach flüchtigem Gruß das
Hirſch gab ihmgzdas Geleit bis zur Hausthür

immer Abraham der Blick ruhte erwartungsvoll auf dem Beamten
So wird es vielleicht noch geſchehen, fuhr der Letztere

c



n zweites Bulletin von geſtern Abend lautetv re Großherzogin iſt heute Abend keine weitere Steigerung

des Fiebers eingetreten Die Membranen haben ſich wie zu erwarten war auch auf das arg ausgebreitet Der äfte
zuſtand iſt bis jetzt nicht Beſorgniß erregend

Die S hat folgende Jnterpellation eingebracht
Jſt die königl Staatsregierung in dem Falle daß dieſelbe fürbie nächſte Seſſion die Vorlegung des Unterrichtsgeſetzes in be

ſtimmte Ausſicht nicht zu ſtellen vermag wenigſtens dazu cent
r c r y näch ihr 1 d Penſonixungswr tmiſſ
er Elementarlehrer geſetzlich zu regeln un ie FrageLehrer Wittwen und Waiſen durch ne wegenhhorechenbe Hand

habung des Geſetzes vom 22 Dez 1869 zu ne
Der Miniſter des Jnnern hat in einem Zirk lar Erlaß die

Aufmerkſamkeit der Provinzial Behörden auf die Maßregeln zur
W Littaung oder Beſchränkung des Landſtreicherweſens
elenktees Die Tabakenquéte Kommiſſion tritt morgen in die
i Leſung ein und gedenkt ihre Arbeiten in 14 Tagen zu
eenden

Die Kommiſſion für das Domſtiftergeſetz hat die erſte
Leſung beendet Die Kommiſſion hat ſtatt einer Reorganiſation
der Stiſter die der r wollte deren Aufhe
bung beſchloſſen Die Domſtifter ſollen dagegen als juriſtiſche
Perſonen erhalten bleiben Statt der geforderten drei Dom
herren für jedes Stift hat die Kommiſſion nur drei Domherren
für alle drei Stiſter bewilligt die alle zuſammen ein Gehalt
von 10,000 M beziehen ſollen Die Beſetzung der kirchlichen
Stellen welche früher den Stiftern oblag ſoll durch Gemeinde
wahl die der Lehrerſtellen durch den Staat erfolgen Man iſt
zweifelhaft ob die Regierung den Beſchlüſſen der Kommiſſion
nachgeben wirdDas General Poſtamt richtet auch in dieſem Jahre an das
Publikum das Erſuchen mit den Vieh achtsverſendung en
bald zu beginnen damit ſich die Packetmaſſen nicht in den
letzten Tagen e e ne die Packete dauerhaft zu verpacken ſagen nicht dünne Pappkaſten ſchwache Schachteln
und Zigarrenkiſten zu benutzen und die Auſſchrift der Packete
deutlich vollſtändig und haltbar herzuſtellen namentlich den Be
ſtimmungsort recht groß und leſerlich zu ſchreiben Die Packet
auſſchrift muß bei frankirten Packeten auch den Frankovermerk
bei Packeten mit Poſtnachnahme den Betrag derſelben ſowie den
Namen und Wohnort des Abſenders bei Packeten welche nach
der Ankunft am Beſtimmungsorte ſogleicht beſtellt werden ſollen
den Vermerk durch Eilboten und bei Packeten nach größeren

Orten thunlichſt die Angabe der Wohnung des r bei
Packeten nach Berlin auch den Buchſtaben des Poſtbezirks ent
halten Zur r ſhlennigung des Betriebes trägt es weſentlich bei
wenn die Packete frankirt abgeſandt werden

Das hannöverſche Landeskonſiſtorium das dem
Oberkirchenrath nicht unterſteht hat am 8 d keine beſondere
kirchliche Feier zum Dank für die Geneſung des Kaiſers angeſetzt
Hält man dagegen daß das biſch l Vikari,at zu Hil
deshe im ein Tedeum angeordnet hat ſo ergiebt ſich die That
ſache daß in Hildesheim wenigſtens in den katholiſchen Kir
chen eine offizielle Feier ſtattfand in den evangeliſchen nicht

Die zweite württembergiſche Kammer bewilligte das
Gehalt eines Miniſters der auswärtigen Angelegenheiten für den
Miniſter v Mittnacht welcher von dem Juſtizminiſterium zu
rücktritt Ebenſo wurden die Etats für die Geſandtſchaften in
Berlin München Petersburg und Wien genehmigt

Wegen der Rinderpeſt de nach einem belgiſchen Mi
niſterialerlaß aus Deutſchland kommendes Vieh in Belgien
weder ein noch durchgeführt werden

Berlin 9 Dez Während der preußiſche Landtag noch
im Anfang ſeiner Arbeiten ſteht werden bereits allerlei Ab
ſichten der Reichsregierung hinſichtlich der dem Reichstag zu
machenden Vorlagen verbreitet Hierbei bildet die Reviſion
der Gewerbeordnung ein ſtehendes Thema Man weiß
u melden daß u A die Vorſchriften der Gewerbeordnung
ber die Fabrikinſpektoren eine Aenderung erfahren ſollen und

man motivirt dieſe Aenderung durch Eingaben an den Bundes
rath wobei man ſich namentlich auf den bekannten Antrag
Lübecks wegen Befreiung von der Pflicht einen Fabrikinſpektor
anzuſtellen beruft Das Recht einer ſolchen Befreiung ſteht
bekanntlich dem Bundesrath auf Grund der Beſtimmungen der
Gewerbeordnung zu Aber daraus daß dergleichen Befrei
ungen welche das Geſetz vorgeſehen hat nachgeſucht werden
kann kein Grund für eine Reviſion entnommen werden Von
einer ſolchen iſt in maßgebenden Kreiſen nichts bekannt Es
ei bei dieſer Gelegenheit übrigens erwähnt daß auch von Seiten
s Großherzogthums Mecklenburg Strelitz beim Bundesrath

der Antrag geſtellt iſt von der Anſtellung eines beſonderen Fabrik
inſpektors für das Großherzogthum Abſtand nehmen zu dürfen
Die vielfachen Meldungen über die für die allgemeine Re
viſion des Zolltarifes zu bildende Kommiſſion geben

Anlaß darauf aufmerkſam zu machen daß alle jene Angaben
darum verfrüht ſind weil die mit der Berichterſtattung

über den Antrag des ne mere auf Bildung einer ſolchen
Reviſionskommiſſion beauftragten Ausſchüſſe für Zoll und
Steuerweſen und für Handel und Verkehr erſt heute ihren
Serigt vorlegen Jn demſelben wird allerdings auch der
Vorſchlag über die Zuſammenſetzung der Kommiſſion ent
halten ſein Es ſteht wie ich höre die Frage zur Erör
terung ob es ſich ren für das ganze deutſche Reich
eine NormalZeitbeſtimmung einzuführen da der jetzt
beſtehende Zuſtand zu vielfachen Unzuträglichkeiten führt Es
wird hervorgehoben daß nach der geographiſchen Lage Berlins
die Berliner Zeit am geeignetſten zur Norm dienen könne
denn die größte Abweichung der Berliner Zeit von der
aſtronomiſchen Zeit wie ſie im Oſten erſcheint beläuft ſich auf
37 Minuten von der aſtronomiſchen Dir wie ſie im Weſten
erſcheint auf etwa 30 Minuten ie Angelegenheit wird
jedenfalls einer ſorgfältigen Prüfung unterworfen werden
Da nach den neuerdings namentlich ſeit Ausdehnung der
Klaſſenſteuer auf die großen Städte gemachten Erfah
rungen nicht in Abrede geſtellt werden kann daß Jrrthümer
bei der Einſchätzung zur Klaſſenſteuer vorkommen können welche
die veranlagten Haushaltungen hart betreffen und dieſelben in
ihrem geringen Vermögens und Nahrungsſtande ſchwer be
einträchtigen wenn die veranlagte Steuer unbedingt bis zur
Entſcheidung über die Reklamation eingefordert wird ſo macht
der Finanzminiſter in einer Verfügung vom 30 Nov auf
merkſam daß die geſetzlichen Beſtimmungen über das Rekla
mationsverfahren nicht die Befugniß der Verwaltung aus
ſchließen in den geeigneten Fällen dem Reklamanten eine gänz
liche oder theilweiſe Stundung der Klaſſenſteuer zu bewilligen
Der Finanzminiſter theilt weitere Beſtimmungen für die Be
hörden mit und erkennt den letzteren das Recht zu die ver
anlagte Steuer namentlich dann zu ſtunden wenn die Behörden die Ueberzeugung gewonnen haben daß der Reklamant

nicht im Stande iſt die veranlagte Steuer bis zur Entſchei
dung der Reklamation zu zahlen Die Stundung ſoll ganz
erfolgen wenn der Reklamant überhaupt nicht für ſteuer
pflichtig gehalten wird ſonſt aber bis zum Betrage derjenigen
Stufe auf welche der Reklamant durch die vorzuſchlagende
Ermäßigung kommen würde Ueber die Ausführung und den
Erfolg dieſer Anordnung ſollen dem Finanzminiſter binnen
Jahresfriſt ausführliche Berichte eingereicht werden

J Berlin 11 Dez Der in verſchiedenen Korreſpon
denzen immer wiederholten Angabe daß die Verhandlungen
über den Handelsvertrag mit Oeſterreich im Begriff
ſeien zu ſcheitern iſt zu entgegnen daß die Verhandlungen
ununterbrochen fortdauern alſo doch wohl noch nicht ohne
Ausſicht auf Erfolg ſein können Der Kultusminiſter hat
die Regierungen zum Bericht darüber aufgefordert in welchen
Städten die künſt liche Waſſerverſorgung eingeführt
iſt und auf welche Weiſe das dazu benutzte Waſſer gewonnen
wird oh durch Leitung von natürlichem Quellwaſſer durch
Grundwaſſerleitung oder durch Filtration von Flußwaſſer

Zur Ausführung des Sozialiſten geſetzes liegen
heute folgende Nachrichten vor

Die Reichsbeſchwerdekommiſſion hat die Beſchwerden
wegen des Verbots des Pionier in Hamburg und wegen
des in Braunſchweig erſcheinenden Volkskalenders für 1879
als nicht begründet zurückgewieſ en Jn der zweiten Be
ſchwerde war zugleich der Antrag geſtellt diejenigen Artikel oder
einzelne Stellen des Kalenders zu bezeichnen welche auf Grund
des Sozialiſtengeſetzes nicht beanſtandet worden und den Grund
atz auszuſprechen daß eine auf Grund dieſes Geſetzes verbotene

ruckſchrift dann als nicht mehr verboten anzuſehen ſei wenn alle
Stellen welche das Verbot veranlaßt hatten entfernt worden
Die Kommiſſion t dieſen Antrag zurückgewieſen und dagegen
u ausgeſprochen Die Kommiſſion habe es mit der
Beurtheilung des Jnhalts der Druckſchriften wie derſelbe zur
Zeit des Verbots und bei der Entſcheidung über die Beſchwerde
vorliege zu thun ſie habe ausſchließlich die Frage zu entſcheidenob in Bezug auf die zur Zeit vorliegende Druck

bot re ſei oder nicht Die Frage ob eine andere
Druckſchrift welche einen Theil der verbotenen reproduzirt nach
es zu verbieten ſein würde unterliege nicht ihrer Ent

eidung
Laut Bekanntmachung im Reichsanzeiger ſind verboten dieDruckſchriften Die Zukunft Sozialiſtiſche Revue Erſter

Jahrgang d e von ſozialiſtiſchen Schriftenwelche durch die Expedition der Berliner Freien Preſſe gegen

rift das Ver 3

Verboten ſind der Geſangverein Bruderkette i
Eyxt a O und die Wochenſchrift Der Kalkulator r

e

Das einflußreichſte Organ der Sozialdemokratie idie Dresdner Volkszeitung i von der drehen achſs
hauptmannſchaft auf Grund der 88 6 und 11 des Sor Krei

geſetzes verboten worden zialiſt
Preußiſcher Landtag

Abgeordnetenhaus

Erſte h den e re 1878rſte Berathung des Geſetzentwurfs wegen Aufbrider Gemeindeabgaben Abg Löwe Verln Ping
lebhaftes Bedauern aus daß der vorliegende Entwurf faſt al r
jenigen Beſtimmungen die in der vorjährigen Komm
berathung als unhaltbar bezeichnet worden wären
r Hierher namentlich die Wiederherſtellint en

ommunalſchlachtſteuer die Steuerexemtion der Beamten uhd
Steuerfreiheit des Fistus Die Aufrechterhaltung dieſer g
rungen würde die Vorlage ohne Zweifel für die große Mehr
des Hauſes unannehmbar machen Hierzu komme daß e
ſichts der allgemeinen Steuerreform bedenklich erſcheine di
den Geſetzentwurf präjudizirliche Beſtimmungen zu treffen
mit Ausnahme der r der Forenſenverhältniſſe die
wohl durch ein Spezialgeſetz geordnet werden kt unten r
Grund zu einer beſonderen Beſchleunigung der
vorliege ſo möge das Haus von einer noöchmaligen zeitrau e
und zweckloſen Kommiſſionsberathung Abſtand nehmen un
Geſetz in der zweiten Plenarberathung ablehnen de

Abg v Wilamowitz trat den Bedenken des Vo
entgegen Namentlich für die mittleren Städte bilde
nahme aus den indirekten Steuern eine
ur d der der beſtändig wachſenden Ausgaben Die An
ebung der Steuerexemtion für die Beamten würde

Staate eine Laſt von 5 Millionen und wenn man die Gei
Je hue 7 Millionen aufbürden Ueberdies dürfe man
überſehen daß der Vortheil der den Städten daraus erwach
daß man ſie zum Sitz von d mache die Nachtheile
aus der Steuerfreiheit erwachſen vollkommen ausgleiche R
der er e ſolle ſteuerfrei bleiben und dieſe Beſtimmig
ſei für die Kommune durchaus nicht drückend da die Befirt
tung daß die Staatsbahnen in den Beſitz des Reiches übergehe
und ihr Betrieb dadurch ſteuerfrei werden würde vorläufig et
Begründung entbehre Redner beantragt Ueberweiſung der Vor
lage an eine beſondere Kommiſſion

Abg v Sybel Nach ſeiner Berechnung zahle der klein
Grundbeſitzer mit einem Einkommen von 3000 M an direkte
Staats und Kommunalſteuern 25 pCt der Gewerbetreibende
14 pCt und der Rentner nur 9 pCt ſeines Einkommens Die
ſem Uebelſtande ſei nur abzuhelfen wenn
mehr Freiheit auf dem Gebiet der indirekten Steuern gewähre
Redner iſt wegen des vorhandenen Bedürfniſſes für kommiſſa
riſche Behandlung

Geh Rath Herrfurth erwidert dem Abg Löwe
jegenwärtige Vorlage den Beſchlüſſen der vorjährigen Kommiß
ion in 15 bis 20 Punkten entgegenkomme Die Berechnung

des Abg v Sybel berichtigt er ziffernmäßig dahin daß das
vom Vorredner behauptete Mißverhältniß in der Zahlung der
direkten Steuern nicht obwalte Auf die Details der Vor
lage näher einzugehen behält er ſich für die Kommiſſions Verg

thung vor 3Man miüſſſe ohne ſich an Einzelhej

wich iſſio

Angele en

dtedue

ehr werthvole

daß die

Abg Meyer Breslau

und dieſer fordere die Annahme des Geſetzes Dasſchließt hierauf die Vorlage einer Kommiſſion von er Mit

h Silb a Mit ch 11 Uhr A
ächſte Sitzung Mittwo r nträge desbetr Maßregeln gegen den Wucher und W

Verbots von Orden und ordensähnlichen Kongregationen

Der 3 Sghe den cember
Der Frauen Verein für Armen und Krankenhielt auch in dieſem Jahre ſeine gewohnte Weihnachts An ſten

willigſt dazu hergegebenen Saale von Stadt Hamburg ab DBeſuch derſelben hauptſächlich natürlich gonnen war m
äußerſt zahlreicher und der Einkauf der ausliegenden Sachen und
Sächelchen gleich in den Vormittagsſtunden des vorgeſtrigen Tage
ein ſo lebhafter daß wir das Lokal ſchon am Nachmittage bei
nahe ausverkauft fanden

weck dürfte daher auch diesmal ein recht günſtiger und ein die auf
opfernden Bemühungen der Unternehmerinnen lohnender ſein

Meteorologiſche Station

baar zu beziehen ſind Mahnruf zur Wahl für AuguſtKapell Ferner der Verein Liederkranz zu Werbrguf

Es iſt ja bekannt daß Sie Schmuckſachen und nament
ich Brillanten gern kaufen

Aber nur dann wenn ich weiß wer ſie mir anbietet
Wir wollen das nicht näher erörtern ſo genau nehmen

Sie es am Ende auch nicht wenn Sie einen vortheilhaften
Handel abſchließen können Aber in dem vorliegenden Falle
muß ich Sie doch warnen und wenn Sie mit uns auf gutem
Fuße bleiben wollen dann werden Sie wohl daran thun uns
in unſeren Nachforſchungen zu unterſtützen

Wenn ich s kann ſo thue ich s gern, nickte der Wucherer
aber n weiß ich nicht warum es ſich handelt

Um nichts Anderes als einen Juwelendiebſtahl Die Frau
eines Börſenfürſten aus der Reſidenz kam geſtern Abend mit
dem Bahnzuge hier an um heute der Hochzeit einer Schweſter
die hier wohnt beizuwohnen Sie wiſſen wie ſolche Damen
ſind jede Gelegenheit iſt ihnen willkommen die ihnen geſtattet
mit ihrem Reichthum zu prunken Madame hat natürlich ihre

anze SchmuckSchatulle mitgenommen mit deren Inhalt ſie
ier Furore machen wollte Dieſer Jnhalt beſtand hauptſäch

lich aus Brillanten vom reinſten Waſſer und ſeltener Schön
h aus Korallen Smaragden und Perlen ich werde
hnen das genaue Verzeichniß ſpäter zeigen Madame war
n ſo vorſichtig geweſen dieſe Schatulle in ein kleines

Handkofferchen zu packen welches ſie mit in den Waggon nahm
aber dieſe Vorſicht ſollte ſie nicht vor dem Schaden bewahren

Fortſetzung folgt

Weihnachten

Kunſt Litteratur und Allerlei
III

Bilder und Bilderbücher für Kleinund was damit zuſammenhängt
Fortſetzung

Wir verſtehen vollſtändig wenn die IJlluſtration ſich in den
Dienſt der Länderkunde und Völkergeſchichte hilfreich und er
gänzend ſtellt aber auffällig darf es ſcheinen wenn ſie die

Werke der Poeſie erläutern ſoll Denn die Poeſie will als
Kunſt in den Seelen ihrer Leſer und Br7 ſelbſtändig die
entſprechenden Phantaſiebilder erzeugen och ſchon der ein
fache Umſtand daß ſo zahlreich Dichterwerke illuſtrirt werden
und daß u A die Grote ſchen illuſtrirten KlaſſikerAusgaben ſo
außerordentliche Erfolge gehabt haben muß eine ernſtere Auf
faſſung des Verhältniſſes r Dichter und illuſtrirendem
Künſtler herausfordern Jn der That jede poetiſche Dar
ſtellung läßt von ihrem Stoffe unverwendbare Beſtandtheile
bei Seite welche die bildende Kunſt in weiterem Sinne verar
beiten kann und ſo wird die Zeichnung oder das Gemälde
eine nothwendige Ergänzung der e Außerdem aber geht
vielen Leſern und Hörern die ganze Energie ab die Eindrücke eines
Dichterwerkes in ihrer Seele umzuſetzen da erſcheint weil ſie
ihnen die Arbeit abnimmt die Jlluſtration willkommen Was
wußte Ludwig Richter in ſeiner beſcheidenen aber tiefen
Gemüthlichkeit nicht für eine Fülle ſeeliſcher Beziehungen bei
den einfachſten Dichtungen herauszufinden So begrenzt ſeine
Jlluſtrationsweiſe iſt wir laſſen uns immer noch ſympathiſch
von ihr berühren und nehmen als eine ſehr willkommene
Weihnachtsgabe Aus der Dichtung und Sage Ernſt und
Scherz Jn Holzſchnitten nach Originalzeichnungen von
Ludwig Richter Herausgegeben von Georg Scherer
Leipzig Verlag von Alphons Dürr entgegen Die 34 Blätter
bringen obgleich in ſich ein ſelbſtändiges Album bildend das
letzte Viertel der friſchen Holzſchnitte aus den alten und
neuen Studentenliedern und Voltsliedern, von denen wir den
größeren Theil bereits früher in ähnlichen geſchmack
vollen Zuſammenſtellungen erhalten haben das hier verwandte
ſchöne kräftige Papier läßt ſie aber künſtleriſch viel bedeut
ſamer und wirkſamer erſcheinen als in den beſcheidenen Lieder
büchern Freunde des Zeichnens und der e zse werden ihre
herzliche Freude an dieſem Bilderbuche haben Wenn man
aber z B in ihm das anſpruchsloſe und doch ſo ſinnige
Heideröslein betrachtet und mit der verwandten Darſtellung

in dem prächtigen Farbendrucke Aus lichten Tagen Ein
Strauß deut Lieder mit zehn Aquarellen von Julius

oeppner eipzig Verlag von Arnoldi 40 vergleicht
o kann man bemerken wie Anſprüche und Technik ſeit etwa

zwanzig Jahren geſtiegen ſind Dies Prachtwerk hat die zweite

Barometer Millim 748,10er erettde ſrtus 1,38 I
el Feuchtigkeit 95,00 oWind v Rwol

Auflage verdient in der es vorliegt die ſchön erfundenen und

vollendet ausgeführten Aquarellen unter denen die
phantaſievolle Behandlung des Schneeglöckchens und das

wohlthuend und überaus bequem in die
künſtleriſche Stimmung

Unſern Klaſſikern zu dienen iſt eine ebenſo verlockende wie
ſchwierige Aufgabe für die Jlluſtration welche aber gerade
nach dieſer Seite hin mit einer unerſchrockenen Unermüdlich
keit arbeitet Auf die einheitlich ſchönen IJlluſtrationen
A v Krelings zu dem erſten Theile des Goethe ſchen Fauſt
in 14 Photographien nach Oelbildern und 78 Holzſchnitten
nach Zeichnungen München bei Fr Bruckmann präch
tiger Folioband 160 Mark iſt raſch der Fauſt
Jluſtrirt von A Liezen Maher und Rud Seit
mit 13 Stichen und 85 Holzſchnitten München
von Th Stxoefer Großfolioband in Leinwand 120 in Leder
15 gefolgt durch gewaltige Charakteriſtik imponirend
Dem entſpricht in beſcheidenerem Maßſtabe die Konkurrenz
der illuſtrirten Ausgaben Schillers von Grote in Berlin und
Hallberger in Stuttgart wie jene Fauſt Prachtwerke ſo
werden auch dieſe weniger toſtpie gen Geſammtausgaben des
deutſchen Lieblingsdichters bei Grote vollſtändig in acht

mſte

idylliſche Bild der Kornblume beſonders anſprechen erſ
angene

Bänden eleganten Einbandes 30 bei Hallberger in vier
Bänden von denen zwei vorliegen à B M je ihrbeſonderes Publikum gen à Band 12 M je i

finden der Grote ſchen Ausgabe verleihendie exläuternden Zuthaten Borberger s en eigenthümlichen

Werth Von Schillers originalſtem Werke dem Lied von
der Glocke haben die eben gpaigten Liezen Maher und
R Seitz Em Verlag von Th Stroefer in München eine
trefflich e Ausgabe begonnen welche bis zum Mai
nächſten Jahres in 7 Lieferungen à 5 vollendet ſein
wird nach den beiden vorliegenden Lieferungen zu urtheilen
werden die Zeichnungen durch ihre kräftige Charatteriſtil
Beifall erregen Von der vorjährigen Weihnachtszeit her iſt
uns Der zerbrochene Krug von
von A Menzel Berlin bei Hofmann Co in Pracht
band 30 wegen ſeiner köſtlichen artiſtitchen Beigaben in

z lebhafter Erinnerung als daß wir dies Werk nicht von
Neuem auf das Eindringlichſte als Weihnachtsgabe empfehlen

man den Gemeinden

ten zu ſebim das Auge auf den Fortſchritt im Ganzen richten

und zwar vorgeſtern und geſtern in dem vom Beſitzer bereir

Der Ertrag für den wohlthätigen

10 Dez 10 U Ab 11 Dez 8 U Mrg

ind NWi N6 Uhr früh Geſtern Schnee in den Vormittagsſtunden bei

Verlag

Heinr v Kleiſt Illuſtrirt
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Weſt und Südweſt das Thermometer nahe amehren et Auch über Nacht wenig Schnee Das Barometer
jeg geſtern im Laufe des Tages ein wenig nnd bat überWeht nen Stand nicht verändert Bedeckter Himmel ſchwacher

Südweſt
Wetterb der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

10 Dez 8 Uhr morgens Das Barometer war im nördlichen
Europa noch geſtiegen am tiefſten ſtand es in einem Gebiete
nördlich der Karpathen Jm nördlichen Europa waren die Luft
trömungen ſtärker geworden im mittleren hielt das trübe Wetter
mit Nie t und ſchwachen Luftſtrömungen noch an Jm
mittleren Rußland herrſchte Thauwetter weiter weſtlich Wur
es bei ſchwachem Froſt Haparanda 17 ſtill bedeckt Peters
burg 9 Nordoſt leicht Schnee Moskau 0 Südoſt leicht bedeckt
Stockholm 2 Nordoſt ſtark bedeckt Memel 0 Nordoſt mäßi

nee Hamburg 0 Nordweſt leicht wolkig Berlin 0 NordweſtAcht bedeckt Breslau 1 Nordweſt ſtark Schnee Wien 3
Weſt friſch Schnee München 5 Weſt mäßig Schnee Kaſſel 3Nordoſt leicht bedeckt Karlsruhe 3 Südoſt ſchwach Schnee
Krefeld 1 Nordoſt ſtill bedeckt Paris 1 Nordoſt ſtill Nebel

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 9 Dez Wiederum muß ich Jhnen von einem

tragiſchen e en berichten der ſich dieſer Tage hier ereignete
Einem Malergehülfen war vor etwa 14 Tagen von ſeinem
Arbeitgeber angekündigt worden daß die Arbeit bald zu Ende
ſei und Erſterer ſich daher nach einer anderweiten Beſchäftigung
umzuſehen habe wenn er nicht darben wolle Als der Tag der
Entlaſſung kam hatte der von derſelben Betroffene noch keine
Schritte gethan ſich einen anderen Erwerb zu verſchaffen Er
rückte daher der Frau ſeines Arbeitgebers mit verſchiedenen
Drohungen vor die Thür und wußte es auch zu ermöglichen
daß ihm ein nicht unbedeutender Geldbetrag von der Frau in
die Hand gedrückt wurde Alsdann raiſonnirte er aber dem
Buchhalter gegenüber in noch gemeinerer Weiſe er brauche
keinen Entlaſſungsſchein er müſſe heut ohnehin noch Blut
ſehen u ſ w Tags darauf am vergangenen Freitag fand
man den Leichnam des Geſellen auf der Bahnſtrecke zwiſchen
ier und Burgwerben liegen Er hatte ſich überfahren laſſen
n ſeinem Notizbuch hatte der Verzagte ein lediger Menſch

der bis dahin pro d 3 Mark verdiente einen Vermerk ge
macht der ſeinen Arbeitgeber als einen hartherzigen Menſchen
darſtellen ſollte Unſere Stadtbaumeiſter Stelle zu der
Meldungen bis zum 15 d M angenommen werden hat bis
jetzt ſicherem Vernehmen nach bereits 52 Liebhaber gefunden
Eine kürzlich bebufs Klaſſenſteuer Veranlagung vorgenommene
San at ergeben daß unſere Stadt ſeit der letzten großen

olkszählung um ca 2000 Seelen zugenommen hat und genau
18,617 Einwohner zählt Dieſe ſind in 970 Wohnhäuſern ünter
ebracht und 140 Verkaufsſtellen ſorgen für das Bedürfniß der
elben an Wein Bier Branntwein 2c Für das geiſtige Wohl
orgen nur eine kleine katholiſche Kirche eine größere proteſtantiſche
und die Hospitalkirche Eine dritte proteſtantiſche Kirche
das ehemalige Clarenkloſter liegt ſeit 1807 verwüſtet und

v neulich weil ſie einzuſtürzen drohte theilweiſe abgebrochen
werden

J Roitzſch 9 Dez Vorige Woche weilten bei uns zwei
Herren aus Portland in Amerika um die hieſige Zuckerfabrik
einer eingehenden Einſicht zu unterwerfen Außer den Rüben
und den Maſchinen galt ihr Augenmerk vorzüglich auch dem
zur Verwendung kommenden Brennmaterial Wie ich höre be
abſichtigen die Herren außer einer in dieſem Jahre in einem
Theile ihrer alten Rohrzuckerfabrik eingerichteten Rübenzucker
r noch eine zweite ſpeziell nach den beſichtigten Muſtern zu
auen Es iſt dies wie für unſere Zuckerfabrik im Beſonderen

ſo auch für die deutſche Jnduſtrie die Maſchinen ſollen
in einer halleſchen
ſcher Fleiß und deutſche Arbeit anerkannt und das ſeiner Zeit ſo
abſprechende Urtheil des Herrn Prof Reulaux immerhin
einigermaßen entkräftet

C Cönnern 10 Dez Der Krug geht ſo lange zum Brunnen
bis er bricht Der Handelsmann S hier kaufte ſeit langer Zeit
Kupfer auf welches in R entwendet war ja man redet ihm
ſogar nach daß er den Langfingern vollſte Verſchwiegenheit zu
ſicherte um ſie zu ermuntern ihnen aber ſonſt einen äußerſt
eringen Preis zahlte Die Entdeckung und mit derſelben ſeineKerhaftung blieb nicht aus Die Zentnerzahl des Kupfers

welches er t mehreren Jahren an ein Magdeburger Haus
abführte ſoll laut Auszug eine enorme Höhe erreicht habenin Wunder vorwärts zu kommen Jn dieſen Tagen hat
Thalia in unſerer Stadt einen beſcheidenen Kunſttempel im
Saale des goldnen Ring aufgerichtet Den Zyklus der Vor
ſtellungen eröffnete am Sonntag Herr Theaterdirektor H Korb
mit Aufführung des A Müller ſchen Luſtſpiels Maria Thereſia
und ihr Hof Das Spiel war im Allgemeinen zufriedenſtellend
theilweiſe recht gut und berechtigt zu guten Vorausſetzungen

ie hieſige Zuckerfabrik wird die diesjährige Kampagne

ſollten Näher an die Litteratur der jüngſten Vergangenheit
und der Gegenwart herantretend treffen wir Die ſchönſte
Roſe der Welt Ein Märchen von Anderſen IJlluſtrirtvon Julie v Kahl e Farbendruck don W Loeillot Berlin
Verlag von R Wagner Prachtband in Hochquart 36
Von einem Verleger der mit der Herausgabe der Hilde
brandt ſchen Aquarelle epochemachend in die Entwicklung des
deutſchen Farbendruckes eingegriffen hat dürfen wir nichts
Gewöhnliches erwarten die hier dargebotene Verbindung von
Zartheit und Tiefe in der Behandlung der in dem Märchen
gegebenen Momente iſt von Insger Wirkung Ein ganz
ander Leben pulſirt dagegen in A v Werners kräftigen
Jluſtrationen zum Trompeter von Säkkingen Ein Sangvom Oberrhein von J V v Scheffel Stuttgart Verlag
von Bonz Co neue Ausgabe in prachtvollem Quartbande
45 und wenn das Märchen von der ſchönſten Roſe be
ſonders weiblichen Gemüthern wohlthun wird dann mögen
kräftige Männerherzen ſich mehr an dem Trompeter von
Säkkingen erfreuen Daß der Reichthum von Motiven in
ritz Reuters Dichtungen von den Malern und Zeichnern
berſehen werden ſollte würde auch den nüchternſten Leſern

unbegreiflich ſein Es iſt nur das natürliche Ausſtrömen der
gegebenen anregenden Fülle wenn auch nach Hiddemann der
im Mecklenburgiſchen doch nicht recht Beſcheid wußte Conrad
Beckmann Ludwig Pietſch und O E Lau kühn zu
zugreifen wagten Die von Conrad Beckmann unter
nommene Fritz Reuter Gallerie München Fr Bruckmann
im Ganzen auf 10 Lieferungen mit v drei Blättern in Groß
folio berechnet die Lieferung 30 welche bis jetzt zur

älfte vorliegt verſpricht weitaus das bedeutendſte Jlluſtra
onswerk über unſern großen Humoriſten zu werden Um ſo

dankbarer muß man ver Verlagshandlung ſein daß ſie neben
der ſehr preiswürdigen aber doch e werdenden Folio

usgabe auch eine in Quart das Blatt 3 und inLabinetformat das Blatt 1 veranſtaltet hat Die
Kurs Hofbuchhandlung hat ſich mit dem rig
au ſchen Jlluſtrationsunternehmen auf Fritz Reuter s Ut

mine Stromtid
e

roſch

ein Querband mit 60 Zeichnungen von
ch und 16 Vollbildern nebſt vielen Vignetten von Lanu

rt 20 in Prachtband 27 beſchrärkt Hier

c n

abrik gebaut werden eine recht generfreuliche Thatſache wird doch auch danach vom Auslande e Ton derſelben e es und 8 iſt rein und

X w 4chen

vorausſichtlich Mitte Januar k J beendigen was im Jnter
der arbeitenden Bevölkerung nur zu beklagen iſt Leider ſoll die
Ausbeute den gehegten Erwartungen durchaus nicht r

Trotz der niedrigen Praige für Schlachtvieh wollen ſich
unſere Fleiſcher doch nicht dazu verſtehen mitihren Preiſen herein Es t nur z x h
ertigt daß man gern Gelegenheit nimmt Privatſchlächtereien
urch Abnahme von Fleiſch was ſich immer bedeutend billiger

ſtellt zu unterſtützen
z Sangerhauſen 10 Dez Ein bedauerlicher Unglücks

fall ereignete ſich am 6 d M auf dem benachbarten Röhrig
ſchachte Der im Förderungsſchachte mit Anſchlagen von Bret
tern beſchäftigte Förderungs Aufſeher Steinicke aus Wettelroda
ſtürzte aus der h Tonne in den ca 200 Meter tiefen Schacht
Der Verunglückte hinlerläßt vier Kinder G dies der dritte
Bergmann der auf genanntem Schachte in dieſem Jahre ſeinem
ſchweren Berufe zum Opfer fiel

Nordhauſen 9 Okt Zum Beſten der KleinkinderBe
wahranſtalt war geſtern und heute ein Ba zar weiblicher Hand
arbeiten im Logenſaale ausgeſtellt wozu die jungen Damen der

Stadt Arbeiten geliefert hatten Der geſtrige Verkauf brachte
die hübſche Summe von 1600 Mark ein Ein hieſiger
60jähriger Zimmermann wurde heute früh auf dem Grabe ſeiner
vor etwa 2 Jahren geſtorbenen Frau erhängt gefunden Jn
den unweit gelegenen Ortſchaften Görsbach und Kain iſt die
HundeTollwuth konſtatirt worden Jn Kelbra iſt man mit
der Bildung einer Feuerwehr beſchäftigt

Kemberg 9 Dez Daß auch in einer kleinen Stadt auf
dem Gebiete der Kunſt ganz Erfreuliches geleiſtet werden kann
beweiſen die beiden theatral iſſchen Aufführungen von
denen die erſte im vergangenen September zum Beſten

Peſtalozzi Vereins der Prov Sachſen die andere am vergangenen
Sonntag zu Gunſten einer Weihnachtsbeſcheerung für Biere
dürftige Familien hier ſtattfand Die Darſtellung z B d
Schwankes Das Schwert des Damokles und der vieraktigen
Oper Der vierjährige Poſten war bis in ſeine Einzelheiten
eine ſo gelungene wie man ſie von Dilettanten nicht erwartet
Darum alle enrt den Leitern unter welchen ſich einige
Lehrer beſonders hervorthun die nicht Zeit nicht Mühe ſparen
um einer ſo guten Sache zum Ziele zu verhelfen Mögen ſienicht müde werden auch künſtighü uns mit gleichen Genüſſen

zu erfreuen
S Croſſen 7 Dez Vorgeſtern fand ein Steuer Beamter

einen Knaben im Alter von ca 12 Jahren im Chauſſeegraben
der Forſtſtraße des königl Forſt ohnweit Breitenbach bei Zeitz M
bei der ſogenannten Kaiſereiche todt liegend Der Knabe iſt vor
her in Goſſera geſehen worden wo er durch die naßkalte Witte
rung am ganzen Körper vor Froſt Jirternd von mitleidigen
Einwohnern durch Kaffee erwärmt worden Trotz Zuredens der
Leute zu bleiben ſoll der Knabe ſeinen Heimweg nach dem circa
3 Stunden weit belegenen Orte Pölzig angetreten haben wahr

n iſt er unterwegs liegen geblieben und dabei umge
ommen

Jn Burkers roda in der Nähe von Bibra feierten die
Gutsbeſitzer Stüber ſchen Eheleute in ſeltſamer Rüſtigkeit das
Feſt der diamantenen Hochzeit umgeben und beglückwünſcht
von einer großen Schaar von Freunden Enkeln und Urenkeln

4 Deſſau 10 Dez An die ſämmtlichen höheren Juſtiz
beamten des Landes iſt ſeitens der herzogl Staatsregierung die

tuelle Verſetzung bei Ausführung der bevorſtehenden Juſtizorga
niſation auszuſprechen Die von der herzogl Staatsregierung
behufs Redigirung des Geſetzentwurfes Einführung der Reichs
juſtizgeſetze betr niedergeſetzte Kommiſſion hat ihre Aufgabe nahezu
vollendet Am verfloſſenen Sonntag wurde durch den Oberhof
prediger Superintendenten Teichm üller die Weihe der neuen

Kirchenglocken in der hieſigen Schloßkirche vollzogen Nach
dem feierlichen Akte erklangen die Glocken zum erſten Male Der

ie Glocken ſelbſt ſind
von mächtiger Klangfarbe Das Salzwerk Leopoldshall
at in dem Zeitraume vom 1 Jan 1878 bis 1 Juli 1878 einen
einertrag von 4,192,049 M Jm Laufe der nächſten

Woche veranſtalten die unter dem Protektorate der Herzogin ſte
henden Wohlthätigkeitsanſtalten ihre Chriſtbeſcheerungen
für arme Kinder Die hohe Frau unterläßt es hierbei niemals
den Feierlichkeiten beizuwohnen und die Kinder und Eltern ſelbſt
durch nützliche Geſchenke zu erfreuen

Ein furchtbares Verbrechen iſt wie die en
mittheilt am Freitag Abend in dem Dorfe Löwendorf Kreis
JüterbogkLuckenwalde von einem Trunkenbolde an ſeinem leib
lichen ſieben Jahre alten Töchterchen verübt worden Der
dortige Arbeiter Balke ein dem Trunke ſehr ergebener ſittlich
vollkommen verwahrloſter Menſch hat dieſem Kinde aus
welchem Grunde iſt noch nicht feſtgeſtellt mit einem ſoge
nannten Backſprigel einem dicken Knüppel von Kiefernholz den
Hirnſchädel eingeſchlagen ſodaß der Tod ſofort eintrat Die
noch blutende Leiche des Kindes hat er ſodann dem ſchlafenden
Brüderchen in das Bett gelegt Der Verbrecher hat ſich navollbrachter That in vollſtändiger Apathie auf einen Eduht

muß wie ſich von ſelbſt verſteht ein kräftiger Sinn für das
Wirkliche herrſchen Unendlich ſchwer iſt es den ſittlichen
Reiz eines tief empfundenen Märchens in einem Bilde
wiederzugeben und darum bemerkt jeder aufmerkſame Leſer in
Ri o Leander s Träumereien an franzöſiſchen Kaminen

mit Bildern von O v Fialka Prachtausgabe als zehnte
Auflage der Märchen 6 Lieferungen à 6 geb 40
Leipzig bei Breitkopf Härtel eine kleine Kluft zwiſchen
Dichter und Zeichner Wer in aller Welt will es auch wagen
den Duft der Leander ſchen Märchen im Bilde feſtzuhalten
welche ſo tiefe und zartſinnig das Kindliche und Allgemein
menſchliche in einander überklingen laſſen Auf derſelben
Grenze bewegt ſich eigentlich Sonnenblicke aus dem Lenz
des Lebens Gedichte von Georg Lang mit 22 Jlluſtra
tionen nach Eugen Klimſch Verlag von May Söhne
in Frankfurt a 7 Aber obgleich der Dichterinſonderheit als Mitarbeiter an der Deutſchen Jugend
bekannt iſt ſo ſind die Töne welche er anſchlägtdoch nicht ausſchließlich der Jugend ſondern faſt noch
mehr jedem erfahrungsreichen Herzen willkommen Wir
zweifeln nicht daß dieſe friſchen Lieder bald ihre muſikaliſche
Verdolmetſchung finden werden ſie erinnern hier und da an
Robert Reinicke in deſſen Richtung überhaupt dieſe Verbin
dung von Dichtung und Zeichnung liegt Eug Klimſch be
währt ſich als trefflichſter ſinnvoller Zeichner in der Art
wie Ludwig Richter und noch mehr wie Oskar Pletſch und
ſo wird bei ſeiner geſchmackvollen Ausſtattung das Werk ſich
als eine der anmuthigſten Gaben für den Weihnachtstiſch
raſch empfehlen Wer den ganzen Ernſt des Denkens und
Empfindens auch nicht einmal leiſe verſetzt mit dem ſüßen
Reiz des Lebens aus ſolchen Prachtwerken ſchlürfen will den
darf man nur auf eines der ſchönen Jlluſtrationswerke von
Joſeph von Fü i verweiſen welche die unvergängliche

des ſtattlichen Alphons Dürr ſchen Verlags in Leipzig
en

Fortſetzung folgt

a

W ergangen etwaige Wünſche in Bezug auf eine even

der Nähe des Bettes geſetzt und ſeine Verha erwartet Er
wurde in Feſſeln geweat und dem Gefängniß der Kreisgerichts
Kommiſſion in Trebbin übergeben

Am 9 d Mts abends wurden die Bewohner von Weſt
re ußen durch Feuerrufe erſchreckt Es brannte das der Wittwe

Magen borige Wohnhaus Als die herbeieilenden Nachbarn
in das Gebäude eindringen wollten um das Element in ſeinem

eime zu erſticken waren die Thüren verſchloſſen Sie erbrachen
dieſelben und fanden die Beſitzerin und das Dienſtmädchen mit
r Schädeln und brennenden Kleidern todt vorDen muthmaßlichen Mörder ſoll man ſchon verhaftet haben

Die Be per ng des Jngenieurs Stier in dem Leichenver
brennungsofen zu Gotha hat am 10 d M ſtattgefunden Die
Feier begann mit einem r worauf Herr intendent
Seidel eine würdevolle Anſprache hielt Die Verſenkung er
folgte genau 4 Uhr und der eigentliche Prozeß dauerte
U Stunde Anweſend waren Vertreter des Miuiſteriums des
Stadtraths der Geiſtlichkeit ſowie fremde Abgeſandte

Vermiſchtes
ren Wie die Times meldet hat der Jngenieur Albert Lentner mit der Hamburg Amerikaniſchen Pocke

fahrtaktien Geſellſchaft einen Kontrakt zur Hebung der Pomme
ranin ab h che der W

In der Mordſache der Wittwe Hall ſoll ſich der dringendeVerdacht daß die Gebrüder Kloſe und in X ne der Dlenſt
mann koſe als die Mörder anzuſehen ſeien vornehmlich auf
Ausſagen der Schwägerin des letzteren der Frau des Arbeiters

2

Heinrich Kloſe und außerehelichen Tochter des verſtorbenen Ehe
manns der Ermordeten gründen Dieſelbe hat angeblich erzähltdaß ſie und ihr Mann am 28 Nov abends n Ut Feiet
Königſtraße mit ihrem Schwager zuſammengetroffen ſei daß hier
und in einer ſpäter gemeinſchaftlich beſuchten Deſtillation die
beiden Männer heimlich mit einander geſprochen und ſie ſelbſt
hierauf nach Hauſe geſchickt hätten und daß ca Stunden
päter der Schwager mit verſtörtem Ausſehen in ihrer in der

Prenzlauerſtraße gelegenen Wohnung erſchienen und die nachher
verſetzten 2 Uhren und ein Armband die ſie ſofort als Eigen
thum der e erkannte mitgebracht habe Auf ernſtlichen Vor
halt von ihrer Seite habe ihr Schwager ſchließlich die Ermor
dung der Hall indirekt Pugatan gen ihr aber Schweigen befohlenund gedroht es andernfalls mit ihr ebenſo zu machen wie mit

jener Gleichzeitig ſoll die Kloſe ihren Schwager auch als denörder der et erwähnten Wittwe Liſſauer bezeichnet haben

Der KnabenMörder Dr in Hamburg wird demnächſthingerichtet werden da der dortige Senat heben das Todes

urtheil gegen denſelben hat
Ueber die ſchon gemeldete Beraubung eines Eiſenbahn

Poſtwagens zwiſchen mer m Edle Krone meldet das
Dresd Journ noch folgende Einzelheiten Die Poſt führte 2

mit einander verbundene Wagen von denen der eine als Beamten
bureau und Aufbewahrungsort für Geldſendungen dient Jn
dieſem befanden ſich gerade der Sekretär der Praktikant und der
o wyahrer als der Räuber ein wild ausſehender Menſch von

ca 25 Jahren eindrang und die Herausgabe der Geldbriefe
verlangte Auf die ſeitens des Sekretärs Erklärundaß ſämmtliche Werthſachen im anderen Wagen untergebrach t
ſeien bemerkte der Fremde daß dies nicht der Fall ſei griff
hierauf den Revolver immer noch drohend auf die drei Beamten
gerichtet mit der linken Hand rücklings in eines derjenigen Fächer
hinein in welche dergleichen Briefe niedergelegt v werden pflegen
und entfernte ſich mit einem Packet Briefe aus dem Wagen unter
der Verſicherung er werde Jeden der einen Verſuch machen
ſollte ihm zu folgen ſofort über den Haufen ſchießen Die her
bei der Ankunft in Freiberg angeſtellten Erörterungen haben
ergeben daß in Summa 10 Briefe geraubt worden ſind von
denen 8 h eweſen die anderen beiden ca 100 M
enthalten haben Das Zugsperſonal erinnert ſich einem Manne

wie der Verbrecher iſt in Tharandt auf Verlangen das Reti
radenkoupe welches in einem an den Poſtwagen anſtehenden
Perſonenwagen ſich befand geöffnet zu haben Bei der Ankunft
in Klingenberg wurde das Retiradenkoupe leer gefunden und warder Inſaſſe auch ſonſt nicht zu ermitteln Der Umſtand daß
vorher die auf dem Verdeck der Wagen befindliche Zugsleine
durchſchnitten worden um ſolche für das en en von Hilfe
unbrauchbar zu machen läßt darauf ſchließen daß der Räuber
i re Eiſenbahn reſp Poſtdienſt nicht ganz unbekannt
ein kann

Todesfälle
Der Reichstags und Landtags Abgeordnete Heinrich

Bürgers iſt am 10 d an einer Rippenfellentzündung im Alter
von 58 Jahren geſtorben Er r in des Wortes wahrſter
Bedeutung zu den Märtyrern der Reaktionszeit und hat wie kein
Zweiter ſeiner politiſchen Freunde unter dem Druck jener Ver
hältniſſe gelitten Am 25 Mai 1851 wurde er mit ſeinem Freunde
dem rothen Becker jetzigem Oberbürgermeiſter von Köln un
Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes verhaftet und der Theil
nahme an einer Kommuniſten Verſchwörung angeklagt Nacheiner faſt 14 Jahre währenden rer mneehen wurde er
u 6 ſein Mitangeklagter Becker zu 5 Jahren verurtheilt

Bürgers verbüßte ſeine Strafzeit in Magdeburg Silberberg und
Glatz Während der Konfliktszeit trat er wiederholt als Kandi
dat für das Abgeordnetenhaus auf zog indeſſen ſeine Kandidatur
z Gunſten Bergers Witten zurück Seit ungefähr 4 Jahren
ebte er in Berlin mit journaliſtiſchen Arbeiten beſchäftigt
a h

Lotterie
Berlin 10 Dez Bei der heute angefangenen Ziehung der3 Klaſſe 159 Königl preußiſcher Klaſſenlotterie fielen 1 Gävinn

à 45000 M auf Nr 92587 1 Gewinn à 6000 M auf Nr 7856
3 Gewinne à 3000 M auf Nr 20711 28792 72001 1 Gewinn
à 1800 M auf Nr 7269 2 Gewinne à 900 M auf Nr 34128
92973 12 Gewinne à 300 M auf Nr 2125 4602 9932 16738
18333 19282 39942 40630 63396 72376 86549 93761

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Magdeburg 10 Dez Weizen 155 183 Roggen 130bis 139 M Gerſte 150 190 M Hafer 125 140 W p 1000 l

Kartoffelſpiritus Locowaare etwas matter Termine geſchaſtslos

Loco ohne Faß 52,5 ab Bahn 00,0M p Dez 52,5
Dez Jan 52,5 Jan Febr 52,5 Febr März 00,0
er 10000 n mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100
iter enſpiritus ſtill Loco ohne Angebot Dez 50,5 M
Nordhauſen 10 Dez Rindfleiſch 1,00 1,36 Schweine

fleiſch 1,102 1,20 Kalbfleiſch 0,80 1 Hammeffleiſch 0,80 bis
1,00 Speck 1,60 1,80 Butter 1,80 2,10 Eß Butter
2,10 2,40 M per 1 Klgr Eier 3,50 5,80 Käſe 0,00 M
per Schock Kartoffeln 5,50 M per 100 Kilo

Berlin 9 Dez Weizen 100 Kgr 19,00 19,50 Roggen12,80 13,10 M TGerſte 17,90 18,50 Hafer 13,30 13 70 M
Richtſtroh 100 Kär 325 4,00 Heu 320 5,50 Erbſen
20 26 Linſen 22 34 Speiſebohnen weiße 20 32 MKartoffeln 350 6,00 M Rindfleiſch 1 Kar 120 1,60 M
Schweinefleiſch 1,10 1,40 Kalbſteiſch 1,00 1,50 Hamme r e e Butter 1,80 2,80 Eier 60 Stück
3,40 3,60 M

Saale gane r Morg 1aale 10 Dez Ab 90e re 540 i Morg 232 Calbe 9 Des
Oberh 1,60 Unterh 1,41

Unſtrut Ärtern 10 Dez Ab am 0,70c e SWiehe n drohten dos atte reden h

en



F Mennicſe ſaſe J leipriger Str 100
Damen Mäntel Fabrik

empfiehlt in gr x er Auswahl Paletöts Havelocks Rad und Kragenmäntel ſowie Jaquettes undJacken auch r Kinder von heute an zu bedeutend ermäßigten Preiſen
Sämmtliche Sachen ſind aus den beſten Stoffen gearbeitet und gut end

2
t

Mit r heute eröffneten Den Anforderungen der Jehtgeit zu genügen offeriren wir ein großes Lager äußerſt billiger

biete ich den geehrten hieſingen und auswärtigen Herrſchaften eine
Taſeldeſerts Riarziyare glaſtrter Früchte Möbel Magazin Ver Tischlermeister

Baumconfecte u l Emaillirtes och eeschiügrrr blau und weiß
die wohl geeignet ſind den größten Feinſchmecker zu befriedigen in allen Formen Aufwaſchſchüfſſeln Bratenteller Bratpfannen Durchſchläge Eierpfannen Fenſter
und eine ZJierde des Weihnachtdtiſches zu bilden ferner eimer Fiſchkeſſel Geleeformen Gemüſeſchüſſeln Haſenpfannen Kaffeebretter Kaffeekannen Kaffee

fäl r t K trichter Kartoffelk Kehrſchaufeln Kochlöffel Maſchinentöpfe Meltkg6 Ito Confect und Ohocoladenschachteln ölen Sllcheier lcerhe achtgeſchirre Rageatſhüſſeln Rehrückenpfannen Ringtopfe Se

in allen Größen nengießer h eher a Feneh Stieil I e rMarzipantorten lübecker und königsberger Ihnen n n be ken Waäſſeeiiner Maſſerkkeſſet Mäjjerkeüge Waſſtrieiitte
täglich friſch Ferner als Eprriglität Vollſtändige Küchen und Wirthſchafts Einrichtungen für Privathaus

Dessert Vanille Eodündheitschocoladlen I 0a6a o Balte Mittersater Hotels e re er gar S
deutſchen ſchweizer und holländiſchen Fabriken episcito und Waſſein ächt engl ünd deulſche Richard Sohnabel in pre J

in Hriginalkaſten und ausgewogen rCOhimes Thee s feinſte Qualitäten von Jeuin Originalkiſten u im Einzelnen z Stück 1 Mark empfiehlt J R
VamllIe feinſte cryſtalliſirte Prima Waare Ger vorm An Beein großen Blechkaſten einzelnen Bunden und Schoten gr Steinſtraße 10Eingemachte Treibhausananas und andere Früchte vFruchtgelee s in vielen Sorten S Srielwerre
Ostindischer Insgwer e nein großen Originalfäſſern kleinen Kruken Himmelſtimmen Harfenſpiel 2c

und ausgewogenHalle ſge Lebiuchen in Schachteln Spieldoſen2 bis 16 Stücke ſpielend ferner

Die praktischsten Weihnachtsgeschenke sind
unbedingt

Wäsche Gegenstände
Durch Oassa Einkäufe und Anfertigung von

i bedentenden Posten sind wir in der Lage
zu ganz ausserordentlich billigen Preisen

zu verkaufen
W

Mancdelmüsse ſehr fein Damenbemden Oberhemden eine e genBaſeler Leckerly ten albums Schreibzeuge Hand9 direct bezogen ſchuhtkaſten Briefbeſchwerer BluS Nürnberger Leiche n Vateten Damen Beinkleider wahren n ehe eFeinste Marzipanmacronen u Vanillemandeln e e
zu angemeſſenen billigen Preiſen Zeitig eingehende Beſtellungen effectuire ragen un das Neueſte empfiehlt

ſofort A i Manschetten J H Heüer BernIII Flanell Röcke pr Dtzd v 12 M W Alle angebotenen Werkegroße Steinſtraße 11 von 315 M in denen mein Name nicht ſtehtſind fremde empf Jedermann
J direkten Bezug illuſtr Preisliſten

ſende franco

Chemisettes

von 60175 PDüsseldorfer Punschessenzen Morgenröcke

15 M hvon J Selner als Ananas Arac I Lriri Ba r ler I ParometerBurgunder JPunse Unterröcke mit d t7 rzüglich ausgekochten vollſtändigvon C Schieffer in Bendorf am Rhein bei e er er n h ch güe SortenA ICFan Z pr Biad von 40 Otto ünbetanunt
Prinzess Corsetts KleinſchmiedenBillig Schaukelpferde ewn n T FPianinos

M eeueſter und beſter Conſtructi mitkelttiere t ten Cepann ee n en
au e e ſchen e VOm eStrafanſtalt hier Ritter Merſeburgj Lager bzu OriginalExportpreiſen S r Gardinen a a e therſtr 64in Parthien und einzeln von 30 P bis Weissenfels bei Herrn Leuſcher

X m Fraunendorf ulgaſſe 22Gorm R ſler vo h M V v e M Pliſſébrennerei Elle 14 Brüderſtr 13
große Steinſtraße Nr 67 u un Dur pen hk VKei hhaltig ſe Spielwaaren Ins ſe Unng Pon5 m e e e reheng Stadt Kirche 3

e Stadt TheaterVicle Neuheiten und Specialitäten Kinder n in allen äröen fabelhatt bis I et heat 1878
l 8 Vorſtellung im III AbonnementPhofogra hien Rönchner und Stuttgarter Bilder Wilheim Tell

Schauſpiel in 5 Aeten v Fr v Schillerpogen und hiläerbücher en de 1 J Jacobowitz 9 r r
Waluarel Anton w Halle Haſemann s Töchter

5 är Ulrichetrasso 55 Wäsehe Fabriß J Famitienzachricht

G Ola u ss meePap e eng und Dütenfabrit n a ee e e Sten Henriette Thomas ge
alle g S gr Märkerſtr 23 nahe am Markt Un ſtilles Beileid bitten

Bratfiſch im Alter von 34 J 7 M

en 5 reibma k ialien und Düten die r tertene apieiſerten c ſmnterea Kleine Dampfmaſchinen An
von A 2,25 an Loecomobilen Locomotiven Schrauben und Räder Mußte was geſchah geſchehenm Banohvwit Pote rhſigertr 96 ehe ehe en ehe dehegten und Jttet We bald e

Trauernd fragt es manches Herz

mit Wollfutter und ragen tiefgebeugt die Deinene Interimis Jagardeko e ten Verdinand Behne, en ju ſehr ung reiſen eipzigerſtraße 103 Fragt des Gatten Harm und Schrnerz
Der de Nr legt ein Proſpect über die Winter ſchen Gichtketten in Halle zu haben bei Albin Rentzo Schrneerſtr 39 bei auf welchen wir noch

beſonders aufmerkſam machen

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage

Möbel und empfehleni 40 S stellun Mahagonie 2thür Kleiderſpinden 13 Thlr Mahagoni Kommoden 8 Thlr Mahagoni
v S hrenden Pfeilerſpinden äußerſt preiswerth Küchenſchränke mit Glasaufſatz von
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